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KTQ
®

: Vernetzte Qualität zum Wohle der Patienten

Berlin – Eine gute medizinische Versorgung und wirtschaftlicher Erfolg müssen keine 

Gegensätze sein. Der Weg zum guten Zweiklang führt nach Überzeugung der Ge-

schäftsführerin der Kooperation für Transparenz und Qualität im Gesundheitswesen 

(KTQ
®

), Gesine Dannenmaier, zunehmend über Verbünde und Netzwerke. „Gerade 

in Zeiten knapper Kassen ist es wichtig, Synergieeffekte zu nutzen und zugleich bei 

der Qualität an einem Strang zu ziehen“, sagte Dannenmaier am Montag in Berlin 

anlässlich des 9. KTQ-Forums in Berlin. Im Gegensatz zu anderen Zertifizierungs-

systemen könne KTQ


sowohl in Arztpraxen und Akutkliniken als auch in Reha- und 

Pflege-Einrichtungen eingesetzt werden. „KTQ


erstreckt sich damit über die gesam-

te Behandlungskette. Das ist Qualität aus einem Guss“, erklärte Dannenmaier.

KTQ


erleichtert es Leistungserbringern darüber hinaus, sich an „eine Flut von Ände-

rungen infolge gesetzlicher Weichenstellungen“ erfolgreich anzupassen, so der Vor-

sitzende der KTQ-Gesellschafterversammlung, Bernd Metzinger von der Deutschen 

Krankenhausgesellschaft. Die Vorsitzende des Gesellschafterausschusses, Mech-

thild Mügge vom Deutschen Pflegerat, hob die zunehmende Bedeutung der Kommu-

nikation zwischen den Berufsgruppen – insbesondere zwischen Pflegekräften und 

Ärzten – hervor: „KTQ


schafft Nahtstellen für einen besseren Informationsfluss.“ 

Besonderes Merkmal und Ziel des KTQ-Verfahrens ist es, ein internes Qualitätsma-

nagement mit Blick auf die Patienten einzurichten und kontinuierlich zu verbessern. 

„Das geht nur, wenn die Geschäftsführung und die Mitarbeiter an einem Strang zie-

hen“, so Dannenmaier weiter. Der Erfolg lässt sich messen: 648 Einrichtungen sind 

mittlerweile nach KTQ


zertifiziert, viele bereits zum zweiten Mal bzw. zum dritten 

Mal. Das 1000ste Zertifikat hat die KTQ


, im September dieses Jahres an das Klini-

kum Schwabing vergeben. Beim 9. KTQ-Forum mit dem Titel „Wandel im Gesund-

heitswesen“ diskutieren rund 500 Experten aus Krankenhäusern, Arztpraxen, Reha-

bilitations- und Pflegeeinrichtungen.

KTQ-Award 2009 für besonders gelungene Umsetzung

Für eine besonders gut gelungene Umsetzung des KTQ-Gedankens wurden die 

Ammerland-Klinik in Westerstede und das Wirbelsäulenzentrum Marburg mit dem 

KTQ-Award 2009 ausgezeichnet. Ihnen ist es in hervorragender Weise geglückt, das 

diesjährige Award-Thema „externe Kooperationen“ zum Wohl ihrer Patienten mit Le-

ben zu erfüllen, erklärte Dannenmaier. Mit diesem Preis wurden damit zum fünften 

Mal Einrichtungen des Gesundheitswesens für herausragende Leistungen im Quali-

tätsmanagement ausgezeichnet.



Zu den Gesellschaftern der KTQ-GmbH gehören Spitzenverbände der Krankenkas-

sen, die Bundesärztekammer, die Deutsche Krankenhausgesellschaft, der Deutsche 

Pflegerat und der Hartmannbund – Verband der Ärzte Deutschlands. 
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